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Ö F F E N T L I C H E  N I E D E R S C H R I F T  

 
der 52. Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses 
am Dienstag, 08.09.2020, 18:30 Uhr bis 21:15 Uhr 

 

 
 

Anwesenheiten 
 
Anwesend: 
Ausschussvorsitzender Christian Marx 
stellv. Ausschussvorsitzender Peter Dewald 
Ausschussmitglied Alwin Altrichter vertritt Ripke, Marion (FDP) 
Ausschussmitglied Klaus Bölling 
Ausschussmitglied Richard Götte 
Ausschussmitglied Dr. Martin Herbold vertritt Köhler, Edith (SPD) 
Ausschussmitglied Achim Jäger 
Ausschussmitglied Hartmut-Dirk Pfalz 
 
Vom Magistrat: 
Bürgermeister Dr. Nico Ritz 
 
Von der Stadtverordnetenversammlung: 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Sascha Zahmel 
 
Gäste: 
Herr Forstdirektor Florian Koch, Forstamt Neukirchen 
Herr Forstamtmann Norbert Hänel, Revierbeamter Revierförsterei Homberg (Efze) 
Herr Revierassistent Thorsten Demme, Forstamt Neukirchen 
 
Ein Zuhörer 
 
Schriftführer: 
Schriftführer Erwin Haas 

 
Sitzungsverlauf 

 
Der Vorsitzende, Herr Marx, begrüßt die erschienenen Mitglieder des Ausschusses, 
Herrn Bürgermeister Dr. Nico Ritz, Herrn Forstdirektor Florian Koch, Forstamt 
Neukirchen, Herrn Forstamtmann Norbert Hänel, Revierbeamter Revierförsterei 
Homberg (Efze), Herrn Revierassistent Thorsten Demme, Forstamt Neukirchen und 
einen Zuschauer. 
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Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Bedenken erhoben. Sodann 
stellt er die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Nunmehr bittet der Vorsitzende, Herr Marx die Tagesordnung um folgenden 
Tagesordnungspunkt zu erweitern: 
 
TOP 9 
 
Lokale Ökonomie – Stadt fördert Renovierung des Burghotels 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird um TOP 14 erweitert. 
 
Anwesende:  8 
Ja-Stimmen: 8 
 
Der ordentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist eine Besichtigung 
im Stadtwald Homberg (Glessenstein) der durch den Klimawandel und Kalamitäten 
entstandenen Schäden vorausgegangen. Herr Marx bittet den Ausschuss, dass 
Herr Forstdirektor Florian Peter Koch vor Eintritt in die reguläre Tagesordnung in 
Form einer Präsentation über die Situation im Stadtwald Homberg und den 
Sachstand zur Wirtschaftsplanung berichtet. 
 
Von Seiten des Ausschusses erhebt sich kein Widerspruch. Sodann informiert Herr 
Forstdirektor Koch über den Zustand des Stadtwaldes und die künftige 
Wirtschaftsplanung, auch hinsichtlich der Kosten und Erträge. 
 
Die Präsentation wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 

 

1.
  

Antrag auf Aufnahme in das Hessische Dorfentwicklungsprogramm 
2020 als gesamtkommunaler Förderschwerpunkt  
a) Information über die Aufnahme der Stadt Homberg als 
 gesamtkommunaler Förderschwerpunkt 2020 bis 2027 
b) Bildung einer Steuerungsgruppe für die Erstellung und 
 Umsetzung des Integrierten Kommunalen 
 Entwicklungskonzepts (IKEK) 

c) Veranschlagung von Haushaltsmitteln zur Finanzierung der 
 Aufwendungen für das IKEK im Haushaltjahr 2021 
d) Einrichtung einer „Projektstelle Dorfentwicklung“ im Stellenplan 
 2021 

VL-220/2019 
2. Ergänzung 

 
Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Zur Sache sprechen Bürgermeister Dr. Ritz, Herr Marx, Herr Altrichter, Herr 
Dr. Herbold, Herr Götte und Herr Dewald. 
 
Beschluss: 
a) Der Anerkennungsbescheid des Hessischen Ministeriums für Umwelt, 

Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz vom 15.07.2020 zur 
Aufnahme der Stadt Homberg als neuer gesamtkommunaler 
Förderschwerpunkt im Hessischen Dorfentwicklungsprogramm von 2020 
bis 2027 wird zur Kenntnis genommen.  
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b) Es wird die Bildung der Steuerungsgruppe in zwei Schritten 
beschlossen. 

 
 1. Phase (Beginn der Konzeptphase) ab sofort: 

 Der Vorsitzender des Ausschusses für Bau, Planung, Umwelt und 
Stadtentwicklung 

 Die Vorsitzende des Ausschusses für Kinder, Jugend, Soziales 
und Integration 

 Ein Vertreter des Magistrats 

 Bürgermeister Dr. Ritz 

 Der Abteilungsleiter Bauverwaltung / Bürgerservice Heinz Ziegler 

 Die Klimaschutzmanagerin Helene Pankratz 

 Frau Heppe, die für Homberg zuständige Mitarbeiterin des 
Schwalm-Eder-Kreises 

 Herr Schwietering als Vertreter der Schulen 

 Frau Pfarrerin Göbel als Vertreter der Kirchen 

 Ortslandwirtin Daria Dörfler als Vertreterin der Landwirtschaft 

 Herr Christian Marx als Vertreter des Sports 

 Herr Christian Utpatel als Vertreter des Tourismusbereichs 
 
 = 12 Mitglieder 

 
2. Phase: 
Mit Beginn der Beteiligung der Stadtteile am IKEK-Prozess wird die 
Steuerungsgruppe noch um acht Vertreter aus den vier bestehenden 
Gesprächsrunden der Stadtteile erweitert. Dann besteht die 
Steuerungsgruppe aus insgesamt 20 Mitgliedern. 

 
c) Für die Erstellung des integrierten kommunalen Entwicklungskonzepts 

(IKEK) im Rahmen des  Dorfentwicklungsprogramms in Homberg 
werden im Haushalt 2021 250.000,00 € veranschlagt. Die Förderquote 
beträgt 85 %, maximal 50.000,00 €. Es verbleibt ein städtischer 
Eigenanteil von ca. 200.000,00 €. 

 
d) Für die Konzeptphase und die Förderphase des 

Dorfentwicklungsprojekts wird die Einrichtung einer „Projektstelle 
Dorfentwicklung“ im Stellenplan 2021 eingerichtet. Die Stelle soll 
zunächst befristet für 3 Jahre und soll mit einer / einem Stadtplaner(in) 
besetzt werden. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 8 
 
 

2. Verkauf eines Grundstückes im Bereich der Dörnbergkaserne; 
hier:  Genehmigung des Kaufvertrages 

VL-247/2019 
2. Ergänzung 

 
Herr Marx bittet Bürgermeister Dr. Ritz den Sachverhalt zu erläutern. 
 
Zur Sache sprechen Herr Jäger, Herr Dewald, Herr Dr. Herbold, Herr Götte 
und Herr Pfalz. 
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Beschluss: 
Der Kaufvertrag betreffend das Grundstück Gemarkung Homberg, Flur 19, 
Flurstück 31/38 sowie eine Teilfläche in Größe von ca. 50 qm des 
Grundstückes Gemarkung Homberg, Flur 19, Flurstück 31/3, beurkundet am 
22.07.2020 vor dem Notar Udo Horn, Kassel, UR-Nr.: 558/2020 wird nicht 
genehmigt. Der Kaufpreis beträgt 18.150,00 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 6 
Enthaltungen: 2 
 
 

3. Umwidmung von Mitteln für die Beschaffung von zwei 
Bürocontainern für die Feuerwehr Roppershain 

VL-129/2020 

 
Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Zur Sache spricht Herr Götte. 
 
Beschluss: 
Es werden Haushaltsreste in Höhe von 2.000,00 € von der 
Investitionsnummer 201010 1902 Beschaffung eines Wohncontainers für 
Obdachlose und Haushaltsreste in Höhe von 12.000,00 € von der 
Investitionsnummer 202018 1801 Installation Mastsirene Hülsa auf die 
Investitionsnummer 202025 2001 Bürocontainer Feuerwehr Roppershain 
umgewidmet.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 8 
 
 

4. Straßenbau Hersfelder Straße 
hier: Endgültige Ausbauvariante für den Förderantrag 

VL-180/2019 
3. Ergänzung 

 
Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Zur Sache sprechen Bürgermeister Dr. Ritz und Herr Pfalz. 
 
Beschluss: 
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 8 
 
 

5. Neukonzeption Stützpunktfeuerwehr und Feuerwehrhaus Holzhausen 
hier: Beratung und Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen 

VL-129/2018 
12. Ergänzung 

 
5.1 Neukonzeption Stützpunktfeuerwehr und Feuerwehrhaus Holzhausen 

hier: Beratung und Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen 
VL-129/2018 

13. Ergänzung 
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Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Zur Sache sprechen Herr Pfalz, Herr Götte, Herr Bölling, Herr Dr. Herbold, 
Herr Altrichter, Bürgermeister Dr. Ritz, Herr Jäger und Herr Dewald. 
 
Nach ausgiebiger Diskussion werden zwei Beschlussvorschläge zur 
Abstimmung gestellt. 
 
Erster Beschlussvorschlag: 
 
1. Aus Brandschutzgründen ist der Sportplatz Holzhausen von den 

geprüften Standorten der am besten geeignete Standort. 
 
2. Die eingegangenen Stellungnahmen werden zur Kenntnis 

genommen. Aufgrund der vorgebrachten Bedenken, insbesondere 
des Ortsbeirats, gegen einen gemeinsamen Standort, soll eine 
ergänzende Prüfung vorgenommen werden.  

 
 Der Ortsbeirat wird gebeten, entsprechende Vorschläge für einen 

eigenen Standort für die Feuerwehr in Holzhausen abzugeben bzw. 
mögliche Standorte zu benennen. Im Anschluss werden diese von 
der Firma Kplan untersucht bzw. beplant.  

 
3. Im Rahmen der Konzeptphase des anstehenden 

Dorfentwicklungsprozesses gilt es die Standortfrage zu diskutieren 
und einen sinnvollen Ausgleich der Interessen herbeizuführen. 

 
Abstimmung: 
8 Anwesende 
2 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
Beschluss: 
1. Die eingegangenen Stellungnahmen werden zur Kenntnis 

genommen. Aufgrund der vorgebrachten Bedenken, insbesondere 
des Ortsbeirats, gegen einen gemeinsamen Standort, soll eine 
ergänzende Prüfung vorgenommen werden.  

 
 Der Ortsbeirat wird gebeten, entsprechende Vorschläge für einen 

eigenen Standort für die Feuerwehr in Holzhausen abzugeben bzw. 
mögliche Standorte zu benennen. Im Anschluss werden diese von 
der Firma Kplan untersucht bzw. beplant.  

 
2. Im Rahmen der Konzeptphase des anstehenden 

Dorfentwicklungsprozesses gilt es die Standortfrage zu diskutieren 
und einen sinnvollen Ausgleich der Interessen herbeizuführen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 7 
Enthaltungen: 1 
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6. Angebot über den Kauf des ehemaligen Klinikareals an der 
Melsunger Straße – Ausgangslage und nächste Schritte 

VL-138/2020 

 
Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Zur Sache spricht Herr Pfalz. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss spricht sich einstimmig dafür aus keine Beschlussempfehlung 
abzugeben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 8 
 
 

7. Entwidmung alter Friedhof Dickershausen VL-134/2020 
 
Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: 
Der „Alte Friedhof“ im Stadtteil Dickershausen, Flur 4, Flurstück 237/73 wird 
als Bestattungsfläche entwidmet und kann einer anderen Nutzung zugeführt 
werden. 

 
Über die Nachnutzung soll zu einem späteren Zeitpunkt im Magistrat 
entschieden werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 8 
 
 

8. Erlass der Benutzungsgebühren für die Kindertagesstätten für den 
Monat Juni 2020 

VL-126/2020 

 
Herr Marx erläutert den Sachverhalt. 
 
Zur Sache spricht Herr Götte. 
 
Beschluss: 
Die für den Monat Juni 2020 festgesetzten Benutzungsgebühren für die 
Kindertagesstätten werden erlassen. Der Erlass gilt sowohl für die städtischen 
als auch als Empfehlung für die freien Träger (Arbeiterwohlfahrt und Kirchen). 
Für den Zeitraum ab Juli 2020 werden die Benutzungsgebühren für die 

Kindertagesstätten bis auf weiteres satzungsgemäß festgesetzt und erhoben.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 8 
Ja-Stimmen: 8 
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9. Lokale Ökonomie - Stadt fördert Renovierung des Burghotels VL-4/2019 
7. Ergänzung 

 
Herr Marx erläutert den Sachstand zur Förderung im Rahmen der Lokalen 
Ökonomie zu zwei Projekten. 
 
Zur Sache sprechen Herr Götte, Herr Pfalz und Herr Jäger. 
 
Der Sachstand wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
10. Einführung und Verpflichtung eines neuen ehrenamtlichen Mitglieds 

des Magistrats gem. § 46 Abs. 1 HGO und § 47 HBG 
SB-31/2020 

1. Ergänzung 
 
Die Einführung und Verpflichtung von Herrn Heinz Marx in das Amt eines 
ehrenamtlichen Stadtrates wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

11. Verschiedenes  
 
1. Herr Dewald erkundigt sich nach dem Sachstand der derzeitig 

stattfinden Bauarbeiten des Projektes M15, insbesondere betreffend 
die Veränderungen an der rückwärtigen Gebäudewand von der 
Obertorstraße 1 (ehemalige KSK). Bürgermeister Dr. Ritz erläutert 
den Sachstand. 
 

2. Herr Jäger fragt, inwieweit es seitens der Stadt zur Entscheidung des 
Landes Hessen zur Einstufung der Mittelzentren betreffend des 
Landesentwicklungsplanes gibt. Bürgermeister Dr. Ritz erläutert 
dezidiert die Vorgehensweise des Landes und die damit verbundenen 
Vor- und Nachteile für die Stadt Homberg. 

 

 
 
 
 
 
Christian Marx Erwin Haas 
Ausschussvorsitzender Schriftführer 
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Stadtwald Homberg (Efze)
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Stadtwald Homberg (Efze)

Lichte
ca. 400 ha

Glessenstein
ca. 86 ha

Burgberg
ca. 13 ha

Sauerburg / Mosenberg
ca. 125 ha

689 Hektar Betriebsfläche
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Flächenübersicht
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1713 – Nachhaltigkeit wird zum Prinzip erhoben!

„Wird derhalben die größte Kunst, 

Wissenschaft, Fleiß und Einrichtung 

hiesiger Lande darin beruhen, wie eine 

sothane Conservation und Anbau des 

Holzes anzustellen, dass eine 

continuierliche, beständige und 

nachhaltende Nutzung gebe; weilen es 

eine unentbehrliche Sache ist, ohne 

welche das Land in seinem Esse nicht 

bleiben mag“
Hans Carl von CARLOWITZ,

Sylvicultura Oeconomica, 1713

In langer Tradition - ein Generationenvertrag



09.09.2020 5

Unser Erfolgsrezept für nachhaltige 
Bewirtschaftung

Inventur Planung Vollzug KontrolleAnalyse

10 jährige 
Betriebswerke
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Es wird nur das genutzt, was zuwächst - ein klassisches Modell hilft uns!

Betriebsplanung: Das Normalwaldmodell
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*a: Ausgleichszeitraum, meist 40 Jahre

Carl Justus Heyer (1797-1856)

Betriebsplanung - „Hüterin der 
Nachhaltigkeit“

Seit 1841: „Heyersatz“

Nutzungspotenzial: 

Sie orientiert sich am Zuwachs und dem Vorrat der 
gemessen wurde, abgewogen mit einem Modell, 
welches uns erklärt, welcher Vorrat eigentlich da 
sein sollte.

Nutzungspotenzial     = Zuwachs            +   (Vorratreal - VorratModell)/*a
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Klima und Boden
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Der aufstockende Wald
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Ergebnisse der Forsteinrichtung 2009

Die Forsteinrichtung aus dem Jahr 2009 hat:
- eine nachhaltige Ernte von 5,1 Efm/ha (6,3 VFm/ha) ermittelt, das entspricht
- 3.148 Efm/a



09.09.2020 11

Waldfunktionenkartierung



Witterungsextreme

Winter 2017-2018

12

Jul-Dez 1981-2010 Jul-Dez 2017

Niederschlag 333 mm 461 mm (+38%)

Sonnenstunden 803 h 699 h (-12%)

Quelle: https://www.wetterkontor.de/de/wetter/deutschland/monatswerte-station.asp?id=10637&yr=2017&mo=-1#erlaeuterungen
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18. Januar 2018 „Friederike“
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18. Januar 2018 „Friederike“
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18. Januar 2018 „Friederike“



Windwurf „Friederike“ und Folgestürme
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Mengenübersicht Hessen, 24.09.2018:

Windwurf

Staatswald 1,8 Mio. Fm

KuPW 1,0 Mio. Fm

Insgesamt 2,8 Mio. Fm



17



Fichtenbestand
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Einbohrloch

19



Trockenheit und Borkenkäfer 2018-2020



Zwangsnutzung
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- Insgesamt wurden 118% der ursprünglich geplanten Menge genutzt,
- bei der Baumartengruppe Fichte waren davon rd. 95% durch Zwangsnutzung 
(Stand Naturalkontrolle im 11.Jahr: 2009 – 2019, fortgeschriebene Daten)

Ergebnisse aus 11 Wirtschaftsjahren 
Planung und Vollzug
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Einschlag und Verkauf 

Rechnung-HHJ Liefermenge abgerechnet Erlös Netto Erlös Brutto 

2018 3.111,56 Fm 3.111,56 Fm 124.809,26 € 131.673,68 €

2019 9.804,17 Fm 10.017,07 Fm 176.274,26 € 185.969,46 €

2020 554,41 Fm 554,41 Fm 39.514,59 € 41.687,98 €

Gesamtergebnis 13.470,14 Fm 13.683,04 Fm 340.598,11 € 359.331,12 €

Gleitender Hiebssatz (Stand 1.1.2009): 3.124 Fm/a

40 €/Fm

18 €/Fm

71 €/Fm

2016 2.958,52 Fm 121.692,74 € 56,30 €/Fm
2017 3.114,40 Fm 229.586,05 € 67,71 €/Fm



Was steht an im Stadtwald in 2021?

– Weitere Aufarbeitung von Schadholzmengen (ca. 12.000 Fm)

– Räumung und Vorbereitung von Kalamitätsflächen

– Neubegründung von Kulturen (insbes. auf eutrophen Flächen)

– Naturverjüngung ggf. ergänzen 

– Jungwuchspflege, Kultursicherung, Nachbesserung, etc.

– Forsteinrichtung!!!
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Wirtschaftsplan 2021



• Klimawandel

25

Einflüsse auf den künftigen Wald
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• Rohstoffversorgung
• Haushalt
• Erneuerbare 

Energien
• Wirtschaftlichkeits-

Prinzip

• Naherholung
• Arbeitsplätze
• Waldpädagogik
• Versorgung 

Bevölkerung

• Naturschutz (Arten und Lebensräume)

• Umweltschutz (Wasser, Boden, Klima, Luft)

Mehr als Nachhaltigkeit der Holznutzung!



09.09.2020 27

Ausgeglichener Hiebssatz und
Planung für 2021
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Wirtschaftsplan 2021 Hauungsplan
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Wirtschaftsplan 2021 Pflanzenbedarf
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Wirtschaftsplan 2021 Forstbetrieb
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Wirtschaftsplan 2021 Kostenrechnung
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Wirtschaftsplan 2021 Haushalt



Kulturkostenschätzung Stadtwald Homberg für die nächsten 5 Jahre

HHJ Freiflächen aus 
Vorjahr 

Kulturflächen Anlage Pflege vorjähriger 
Kulturen

Pflege der neuen 
Kulturen

evtl. NB der vorjährigen 
Kulturen 30%

Kostenschätzung

2021 ca. 6 ha 6 ha 50000,--€ 20000,--€ 4000,--€ 36000,--€ (80% Ausfall) 122000,--€

2022 ca. 24 ha 24 ha 240000,--€ 30000,--€ 14000,--€ 18000,--€ 302000,--€

2023 ca. 12 ha 12 ha 120000,--€ 40000,--€ 7000,--€ 75000,--€ 242000,--€

2024 ca. 5 ha 5 ha 50000,--€ 45000,--€ 3000,--€ 36000,--€ 134000,--€

2025 ca. 5ha 5 ha 50000,--€ 45000,--€ 3000,--€ 15000,--€ 113000,--€

2026 0 0 0,00 € 35000,--€ 0,00 € 15000,--€ 50000,--€

Die Geschätzten Kosten varieren stark in Abhängigkeit der Baumartenwahl und Kulturvorbereitung.   
Angenommen wurde eine Bauartenmischung aus Douglasie, Bergahorn, Buche und Kirsche. 
Beigemengte Exoten wie Roteiche , Baumhasel, Lärche oder Tannen verändern die Preisspanne (eine reine Eichenkultur kostet etwa das doppelte).
Gerechnet wurde ohne Wildschutzmaßnahmen wie Gatter o.ä.. 
Zur Flächenräumung/Kulturvorbereitung wurden 1500,--€ je ha kalkuliert.

Nicht berücksichtigt sind die Kosten für die Räumung der schwachen Fichtenrestbestände in den Jahren 2022 bis 2024 mit ca. 22ha
Evtl. Holzerlöse sind hierfür nicht zu erwarten.
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Aussichten 
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Burgberg 2020
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Burgberg 2020
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Burgberg 2020
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Burgberg 2020
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Burgberg 2020
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Efeu 2020
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Burgberg 2020
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Burgberg 2020
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Burgberg 2020
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Burgberg 2022
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Burgberg 2022



Beständigkeit 

Lebendigkeit

Wachstum
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